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Sommer des Lebens



Gedanken

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
der Sommer, eine der vier Jahreszeiten ... Wir können ihn als eine 
astronomische Erscheinung im Jahr betrachten: die Sonne erreicht ihren 
höchsten Stand, die Tage sind lang und hell, selbst in den Nächten wird 
es nur für wenige Stunden richtig dunkel. Oder als ein meteorologisches 
Ereignis: warm oder auch sehr heiß, so dass wir froh sind über einen 
kühlen Wind und sich die staubige Erde freut über den Regen.

Der Sommer ist aber auch eine Jahreszeit, in der die Eindrücke oft in 
der Erinnerung bleiben. Schwimmbadbesuche mit anderen Kindern oder 
als Jugendliche, ein Pfirsich, golden und voll süßem Saft, den wir 
gegessen haben, Eis natürlich und die dazugehörige Hitze. Sommer, die 
ihre Spuren hinterlassen haben. Aus einem astronomischen oder auch 
meteorologischen Phänomen wird so ein Sinnbild für Lebenserfahr-
ungen, die wir mit uns und in uns tragen.

Kein Wunder, wenn der Sommer auch in Romanen, Erzählungen, 
Gedichten und natürlich auch Liedern eine große Rolle spielt. Thomas 
Mann zeigt in seinem Zauberberg eine Sanatoriums-Gesellschaft, die in 
einer Sommerblase stecken bleibt. Das volle, schöne Leben des 
Sommers erscheint mehr und mehr wie ein Trugbild, in dem vieles 
verschwimmt und am Ende nur eines deutlich wird: das innere Chaos 
der Menschen, wie sie hin und her gerissen sind, überwältigt von der 
Größe des Sommers, der sie mit seiner Lebendigkeit überfordert.

Bei Albert Camus verschafft der Sommer dagegen Klarheit. Sein helles, 
scharfes Licht lässt die Welt erscheinen, wie sie ist, gleichgültig gegen 
das Leben wie den Tod, fremd allem Verständnis. Gerade im Licht des 
Sommers erscheint für Camus die Welt so absurd, dass es schwer 
erträglich ist. Aber dasselbe Sommer-Licht belebt und treibt ihn an. Er 
zieht daraus die Kraft, trotz Winter, trotz allem Vergeblichen, Ziellosen 
seine Menschlichkeit zu bewahren.

„Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud in dieser schönen Sommerszeit“

 Paul Gerhard (1607 - 1676), EG 503
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Gedanken

Auch Rainer Maria Rilke malt das Bild vom großen Sommer. Es ist für ihn 
die Zeit der Fülle. Im Gedicht "Der Sommer war sehr groß" stehen die 
Bäume voll Zeit, aber geben sie nicht her; und die Wege glühen weiß und 
weit, als würden sie die Zeit halten in tiefer Stille. Angesichts der schieren 
Größe und Fülle fehlt ihm die Bewegung, wie erstarrt scheint die Welt zu 
sein. So bittet Rilke in "Herbsttag": "Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr 
groß. Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren, und auf den Fluren lass 
die Winde los.", um wieder loszukommen.

Eine geistliche Betrachtung des Sommers macht der Liederdichter und 
Pfarrer Paul Gerhard in "Geh aus, mein Herz, und suche Freud", dem 
Sommerlied schlechthin. Die Welt erscheint ohne Einschränkung schön in 
der lieben Sommerszeit, als ein einziger Garten Gottes. Alle Lebendigkeit 
ist ein einziges Lob und Preis des Schöpfers, von dem diese ausgeht. 
Nichts erscheint chaotisch, im Gegenteil: alles hat seinen Platz, sofern es 
im Dank und Lob bleibt.

Die Freude an den Gaben Gottes, die soll der Sommer in uns hervorrufen. 
Auf diesem geistlichen Weg geht Paul Gerhard in den Sommer. Ohne am 
innerlichen Chaos hängen zu bleiben, das er sicherlich auch kannte. Es ist 
der Sommer der Gnade Gottes, die er der Härte der Welt entgegenhält. 
Die er auch kennt, und die oft einfach nur die Härte der Menschen ist.

Schließlich wird der Sommer zu einer Segenszeit. Er lässt uns wachsen 
und bringt Früchte. Darin hat der Sommer sein Ziel. In seinem Sommerlied 
sagt es Paul Gerhard ganz schlicht:

„Hilf mir und segne meinen Geist 
mit Segen, der vom Himmel fleußt,
dass ich dir stetig blühe;
gib, dass der Sommer deiner Gnad 
in meiner Seele früh und spat
viel Glaubensfrüchte ziehe.“

Fließe also dieser Sommersegen sanft vom Himmel auf uns alle!

Ihr Pfarrer Thorsten Peters
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Gottesdienste 

Mit Gottes Segen – 
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
Alle Kinder, die nach den Sommerferien 
eingeschult werden, laden wir herzlich dazu ein, 
ihre Schulzeit unter dem Segen Gottes 
zu beginnen.

Der Ökumenische Gottesdienst zur 
Einschulung findet statt am

Dienstag, 11. August 2026,
um 8.45 Uhr in der Lutherkirche
Martin-Luther-Platz 1

Eingeladen sind wie immer auch die Eltern, Geschwister und 
Großeltern, und alle, die gerne dazu kommen möchten! 

Gottesdienst für Große und Kleine zum 
Erntedankfest
Zusammen mit dem Gitarrenkreis
„Incirculo“ feiern wir Erntedank 
mit vielen Liedern, einem Agapemahl 
und dem geschmückten Erntedanktisch 
in der Gethsemanekirche

am 4. Oktober 2026
um 10 Uhr in der Gethsemanekirche.

Herzliche Einladung!
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Sommerfest

Sommerfest der Gethsemanegemeinde
am 23. August 2026
Wir feiern unser Gemeindefest! Es wird wieder einiges los sein 
rund um die Gethsemanekirche mit Angeboten für Groß und 
Klein, Kaffee und Kuchen, Würstchen und kalten Getränken 
und anderem mehr.

Das Gemeindefest beginnt mit einem Gottesdienst für Große 
und Kleine um 10 Uhr in der Gethsemanekirche. 

Herzliche Einladung an alle, 
die hier geblieben sind oder schon wieder zurück sind, 
um zusammenzukommen und zu feiern

23. August 2026, Gethsemanekirche, 
Beginn 10 Uhr mit dem Gottesdienst für Große und Kleine
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Projektgemeinde Frankfurt

„ Menschen kommen zusammen, die Neugier und Interesse 
an der "Sache mit Gott" verbindet: Zweifelnde und Glaubende, 
Suchende und Erfahrene. Menschen kommen zusammen, 
die die Sehnsucht nach der Freundschaft mit Gott 
nicht aufgegeben haben.“

          

Gottesdienste der Projektgemeinde
nicht nur für Schwule und Lesben

 01. August 2026, Samstag, 18 Uhr
 15. August 2026, Samstag, 18 Uhr
 05. September 2026, Samstag, 18 Uhr
 19. September 2026, Samstag, 18 Uhr

Hauskreis der Projektgemeinde

in der Gethsemanekirche, 
Info siehe Homepage der Projektgemeinde:
www.projektgemeinde-frankfurt.de
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miteinander – 
Gesprächskreis für Angehörige dementiell 
erkrankter Menschen

immer am zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr im 
Foyer der Gethsemanekirche, die nächsten Termine sind am:

 13. August 2026
 10. September 2026

   Ansprechpartnerin: Waltraud Söhnel, Tel. 069 591439

Seniorenklub
Immer montags trifft sich der Seniorenklub von 15 bis 17 Uhr im 
Foyer der Kirche. Jedes Treffen steht unter einem neuen Thema, das 
Ursula Ast als Leiterin vorbereitet. Nächstes Treffen am 18. August 
2026

Spiele-Abend
am ersten und dritten Mittwoch im Monat,
18 Uhr,  im Foyer der Gethsemanekirche,
die nächsten Termine sind am:

5. und 19.  August 2026
2. und 16. September 2026

Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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Jeden 3. Dienstag im Monat sind alle Konfirmand:innen aus den 
Gemeinden St. Peters, Gethsemane, St. Katharinen und St. Pauls 
(auch ehemalige Konfis) herzlich dazu eingeladen, den Abend 
gemeinsam ausklingen zu lassen. 

Auf dem Tagesplan steht, was ihr euch wünscht. Kochen, Kreatives 
Gesellschaftsspiele oder einfach nur zusammensitzen und erzählen. 

Start ab dem 18. August, direkt im Anschluss an die Stunde, 
(ca. 18 Uhr) bis ca. 20 Uhr 

Treffpunkt Gemeindehaus der St. Petersgemeinde, Jahnstr. 20
 
Rückfragen per Mail an Eva Rimbach: eva.rimbach@ekhn.de



Kindersachentausch-Börse 

Wir laden zur 1. Kindersachentausch-Börse ein! Getauscht werden 
darf alles rund ums Baby und Kind. Kleidung, Spielsachen, 
Zubehör… von den Größen 50-152 (0-12 Jahre)

Regeln: 
Die Teile sollten sauber bzw. gewaschen sowie flecken- und 
lochfrei sein. Bitte bringt Saison-Ware mit (d.h. Herbst-und 
Winterkleidung). 

Es handelt sich um keinen 1:1 Tausch.
Jede:r kann Sachen abgeben und so 
viele Teile mitnehmen, wie er/sie möchte.
Allerdings bitten wir darum, nur Teile
 mitzunehmen, die wirklich in nächster 
Zeit benötigt werden (nicht schon 2-3 
Größen im Voraus). 

Wer vorbeikommt, kann die mitgebracht-
en Teile kurz an den Tischen (nach Alter 
und Größen gekennzeichnet) verteilen 
und dann losstöbern. 

Es ist auch möglich, vorab Sachen nach 
Absprache abzugeben. Schwangere sind herzlich willkommen!

Freitag, 28. August, 15.30-18 Uhr 
Gethsemanekirche, Eckenheimer Landstr. 90

Das Angebot ist kostenfrei. 
Rückfragen per Mail an Eva Rimbach: eva.rimbach@ekhn.de

Veranstaltungen
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Nachhaltigkeit

SCHÖPFUNGSZEIT 2026 – 
„MEHR GROSSZÜGIGKEIT WAGEN“

Vom 1. SEPTEMBER BIS ZUM 4. OKTOBER feiern Christinnen und 
Christen weltweit die SCHÖPFUNGSZEIT - eine ökumenische 
Initiative, die uns einlädt, neu auf Gottes gute Schöpfung zu schauen 
und Verantwortung für unsere MITSCHÖPFUNG und 
MITGESCHÖPFE zu übernehmen. 

NETZWERK-EINE-ERDE.DE/SCHOEPFUNGSZEIT. Dort kann man 
sich auch anmelden, um während der Schöpfungszeit täglich einen 
Impuls per Mail zum Thema zu erhalten.

Das diesjährige Motto lautet: „MEHR GROßZÜGIGKEIT WAGEN“.
Es lädt uns ein, über unseren Umgang mit Ressourcen, mit der Natur
und miteinander nachzudenken. Großzügigkeit meint dabei nicht nur
das Geben von Materiellem, sondern auch das Teilen von Zeit,
Aufmerksamkeit, Verantwortung und Hoffnung. Wie können wir als
Gemeinde, als Nachbarschaft und als Einzelne großzügiger leben – 
im Vertrauen darauf, dass Gottes Fülle reicht?

Auch 2026 erscheint wieder der beliebte KALENDER ZUR 
SCHÖPFUNGSZEIT, der für jeden Tag einen kurzen Gedanken, eine 
Anregung oder eine kleine Übung bereithält. Er kann über den 
CHRISMONSHOP.DE bestellt werden.
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Das ökumenische Netzwerk EINE ERDE 
bereitet diese besondere Zeit jedes Jahr vor 
und stellt Materialien, Impulse und
 Hintergrund-informationen bereit. 

Weitere Informationen finden sich unter



Nachhaltigkeit

VERANSTALTUNGEN IM RAHMEN DER 
SCHÖPFUNGSZEIT 2026 IN DER
GETHSEMANEGEMEINDE

AKTION IM GARTEN DER GETHSEMANEGEMEINDE
9. SEPTEMBER, AB 18:00 UHR
Im Garten der Gemeinde findet eine besondere Aktion zur
Schöpfungszeit statt. Titel und genaue Beschreibung werden
rechtzeitig bekanntgegeben. Gemeinsam wollen wir ins Gespräch 
kommen, kreativ werden und erleben, wie Großzügigkeit im 
Miteinander und gegenüber der Natur Gestalt gewinnen kann.
 *

TREFFEN DER GESPRÄCHS- UND ARBEITSGRUPPE 
„NACHHALTIGKEIT“ :
24.AUGUST,19:30 UHR
28. SEPTEMBER, 19:30 UHR, 
im Gemeinschaftsraum im Erdgeschoss der Gethsemanekirche

Die Gruppe trifft sich zu ihrem monatlichen Austausch und zur 
Planung weiterer nachhaltiger Projekte. Interessierte sind herzlich 
willkommen - neue Ideen und Impulse sind ausdrücklich erwünscht.

GEDANKE ZUM ABSCHLUSS

Die Schöpfungszeit erinnert uns daran, dass wir Teil eines großen
Ganzen sind. Großzügigkeit ist kein Verlust, sondern ein Ausdruck
von Vertrauen: Vertrauen in Gott, der uns die Erde anvertraut hat, 
und Vertrauen in die Kraft gemeinsamer Verantwortung. Möge diese 
Zeit uns inspirieren, mutig und hoffnungsvoll Schritte zu gehen, die 
Leben fördern - für uns und für kommende Generationen.

Andreas Porzig
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Veranstaltungen
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Nachbarschaftsraum

Gemeinsamer Newsletter im Nachbarschaftsraum

Sind Sie neugierig, was in unserem Nachbarschaftsraum 9 passiert?
Verpassen Sie keine wichtigen Neuigkeiten und Veranstaltungen aus 
unseren vier Gemeinden im Nachbarschaftraum 9 (Innenstadt)!
Abonnieren Sie unseren Newsletter und bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden.

Alles, was Sie dafür brauchen, ist eine E-Mail-Adresse.
Es ist ganz einfach: Scannen Sie den beigefügten QR-Code oder folgen 
Sie dem Link, um sich anzumelden.

https://forms.churchdesk.com/f/YsU4ZZMlG7

Nachbarschaftsraum Innenstadt –
Offene Gruppe „Geistliche Begleitung“
Menschen, die in Kirchengemeinden leben, leben Kirche.
Unter dem Stichwort EKHN 2030 findet eine Umgestaltung dessen statt,
was Gemeinde ist. Dies berührt, was vielen Gemeindemitglieder wichtig 
ist. Sie sind eingeladen, gemeinsam darüber nachzudenken und sich 
auszutauschen

Die Gruppe ist für alle Interessierte offen.
Wir treffen uns einmal im Monat im Foyer der Gethsemanekirche
Montag, 18 bis 19.30 Uhr
Nächste Termine:
17. August 2026
21. September 2026

Leitung: Pfarrerin i.E. Renate Zingler

13



Musik
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Lauren Newton & Joëlle Léandre:
Duo für Kontrabass und Stimme

Dutzende Konzerte haben die französische Kontrabassistin Joëlle Léandre und 
die US-amerikanische Vokalistin Lauren Newton miteinander bestritten und 
mehrere Alben gemeinsam eingespielt. Bis heute führt ihr individuelles 
musikalisches Selbstverständnis sie immer wieder in Duo-Konzerten 
zusammen – nicht zuletzt anlässlich des Albert-Mangelsdorff-Preises 2025 in 
Berlin. Der Preis ist die bedeutendste Auszeichnung für Jazzmusiker*-innen in 
Deutschland und wird seit 1994 von der Deutschen Jazzunion für 
herausragende künstlerische Leistungen sowie nachhaltige Impulse für die 
Entwicklung der Jazz- und Improvisationsszene verliehen. Vielfach geehrt 
wurde bis dato auch Joëlle Léandre. So erhielt die Kontrabassistin 2023 beim 
Vision-Festival in New York den Lifetime Achievement Award für ihr 
Lebenswerk; im September 2026 veranstaltet der kanadische Bundesstaat 
Ontario ein ganzes Festival zu Ehren ihres 75-jährigen Geburtstags und 50-
jährigen Bühnenjubiläums.

Lauren Newton (voc)
Joëlle Léandre (b, voc)

Termin: Fr. 4 Sep. 2026 20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr
Eintritt: 22 € / ermäßigt 6 € / 17 € JIF- und Gemeindemitglieder

Die Konzerte sind eine Kooperationsveranstaltung von Jazz-Initative Frankfurt e.V., 
Kultur im Ghetto in Frankfurt am Main, der Gethsemanegemeinde Frankfurt, 
der ev. Kirche Maintal-Hochstadt und der Stiftung Eliashof in Maintal-Hochstadt.

Foto: ®Jörg Becker

Jazz in der Gethsemanekirche



Stadtkirche
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geliebt – gelitten – getrennt – gesegnet
Aktionstag von MainSegen
Um „Trennung und „Segen“ geht es an dem Aktionstag von 
MainSegen am Samstag, 26. September 2026 in der 
evangelischen Sankt Katharinenkirche, An der Hauptwache, 
Innenstadt. Von 12 bis 18 Uhr werden an verschiedenen Stationen 
Angebote gemacht: Ob Trauer oder Wut, ob Freude über einen 
Neuanfang und Freiheit – das Spektrum dessen, was einen 
während oder nach einer Trennung beschäftigt, ist groß und hat 
hier einen Ort. Jeweils zur vollen Stunde findet eine Andacht statt. 
Menschen, die eine Trennung hinter sich haben, sind herzlich 
eingeladen, sich in der Kirche umzuschauen, kleine Rituale 
auszuprobieren und sich einen Segen zusprechen zu lassen – 
einzeln oder auch als ehemaliges Paar.
 
Mehr Infos unter www.mainsegen.de



Anzeigen
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Gemeindeleben

Gruppen in der Gethsemanegemeinde
Die aktuellen Termine der monatlichen Treffen finden Sie auch auf der 
Homepage (https://nabi9.de/gethsemanegemeinde) sowie im 
Schaukasten. Bitte im Zweifelsfall im Gemeindebüro nachfragen.
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Chor: 
Donnerstag, 19.30-21 Uhr, 
Gethsemanekirche
Leitung: Bringfriede Porzig
   
incirculo - Gitarrenkreis: 
Donnerstag, 20.30 Uhr, 
Marschnerstr. 3
Info bei Andreas Haller
Tel 069 / 90 50 15 59

Seniorenklub: 
Montag, 15 – 17 Uhr, 
Gethsemanekirche 
Leitung: Ursula Ast 
   
Handarbeitskreis: 
Mittwoch, 14.30 Uhr, 
Foyer der Gethsemanekirche

Wandern: 
aktuelle Infos im Gemeindebüro

Yoga: 
Dienstag,19.30 – 21 Uhr, Foyer 
der Gethsemanekirche
Bei Interesse an einer Teilnahme 
bitte vorab telefonisch mit 
Christine Graf 0171-8643176
Kontakt aufnehmen

Spieleabend: 
1. und 3. Mittwoch im Monat,
18 Uhr, Foyer der 
Gethsemanekirche

Theologisches Tischgespräch
1x im  Monat, 20 Uhr
Info bei Pfarrer Thorsten Peters

Miteinander Gesprächskreis:
zweiter  Donnerstag im Monat, 
14 – 15.30 Uhr
für Angehörige dementiell 
erkrankter Menschen, 
Info bei Waltraud Söhnel
Tel. 069 591439

Nachhaltigkeitsgruppe:
1 x im Monat montags
um 19.30 Uhr in der 
Gethsemanekirche
nächste Treffen:
26.10.26 im alten Gemeindehaus
23.11.26, im Gemeinschaftsraum 
der Gethsemanekirche

Gymnastik: 
Dienstag, 10 – 11 Uhr, im Alten 
Gemeindehaus
Marschnerstr. 3 linker Eingang



Gemeindeleben
Nachbarschaftsraum 
Innenstadt:
Reformprozess "EKHN 2030" - 
Gethsemanegemeinde, 
St. Katharinengemeinde, 
St. Paulsgemeinde,
St. Petersgemeinde.

Infos auf der Homepage 
https://nabi9.de/gethsemane
gemeinde

QR-Code:

Newsletter  des Nachbar- 
schaftraums:

Anmeldung mit dem
QR-Code:

oder dem Link folgen:
https://forms.churchdesk.com/f/
YsU4ZZMlG7

Nachbarschaftsraum 
Innenstadt – Offene Gruppe 
„Geistliche Begleitung“:
Die Gruppe ist für alle 
Interessierte offen.
Wir treffen uns einmal im Monat 
montags, 18 bis 19.30 Uhr
Pfarrerin i.E. Renate Zingler
Termine: 17. August 2026
 21. September 2026

Theatergruppe Kellergeister: 
Dienstag, 20 Uhr, 
Marschnerstr. 3
Info bei Brigitte Franke
069/55 35 03
 
Offenes Singen:
dritter Dienstag im Monat
17:30 – 19 Uhr, 
Foyer der Gethsemanekirche
Leitung: Uschi Mühlberger

Projektgemeinde:
erster und dritter Samstag im 
Monat, 18 Uhr Gottesdienst 
nicht nur für Lesben und 
Schwule, Gethsemanekirche
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Kontaktdaten
Evang. – luth. Gethsemanegemeinde 

Eckenheimer Landstraße 90, 60318 Frankfurt am Main
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Gemeindebüro  
in der Gethsemanekirche 
Sabine Afolabi 
Mo-Do 10-12 Uhr  
Tel: 069 / 55 16 50  
Fax: 069 / 55 66 24  
gethsemanegemeinde.frankfurt
@ekhn.de
 Pfarramt
Pfarrer Thorsten Peters
Tel: 069 / 59 67 37 41 
oder 069 / 55 16 50
thorsten.peters@ekhn.de
Sprechstunde Di 10-11 Uhr  
in der Gethsemanekirche

Pfarrerin im Ehrenamt
Renate Zingler
Kontakt über das 
Gemeindebüro
Gemeindepädagogischer 
Dienst
Kinder und Jugend:
Eva Rimbach
eva.rimbach@ekhn.de
Tel: 069 / 55 43 74

Erwachsenbildung und 
Seniorenarbeit:
Diplom-Religionspädagoge 
Martin Haß
069 / 55 43 74
martinalbert.hass@ekhn.de

Kirchenmusik
Bringfriede Porzig
Tel. 069 / 65 30 95 65 
Bankverbindung
Postbank Frankfurt
IBAN: 
DE48500100600267134601
BIC: PBNKDEFF

                  

Herausgeber des Gemeindebriefs:  Kirchenvorstand der Evangelisch-luth. 
  Gethsemanegemeinde Frankfurt am Main
ViSdP:  Thorsten Peters und Katja Krings
Bildnachweis:  siehe Bildunterschriften
Druckerei:  GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen

https://nabi9.de/gethsemanegemeinde



Gottesdienste

Wenn kein anderer Ort genannt ist, finden die Gottesdienste in 
der Gethsemanekirche statt.

2. August Sonntag 10 Uhr
9. nach Trinitatis

Pfarrer Peters

9. August Sonntag 10 Uhr
10. nach Trinitatis

Pfarrer Peters,
mit Abendmahl

11. August Dienstag 8.45 Uhr
Einschulung

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einschulung in der Lutherkirche

16. August Sonntag 10 Uhr
11. nach Trinitatis

Pfarrerin i.E. Zingler

23. August Sonntag 10 Uhr
12. nach Trinitatis

Gottesdienst für Große und Kleine, 
Pfarrer Peters, 
Gemeindepädagogin Rimbach

30. August Sonntag 10 Uhr
13. nach Trinitatis

Pfarrer i.R. Dietrich

6. September Sonntag 10 Uhr
14. nach Trinitatis

Pfarrer Peters

13. September Sonntag 10 Uhr
15. nach Trinitatis

Pfarrerin i.E, Zingler,
mit Abendmahl

20. September Sonntag 10 Uhr
16. nach Trinitatis

Pfarrer Peters

27. September Sonntag 10 Uhr
17. nach Trinitatis

Lektorin Laumann

4. Oktober Sonntag 10 Uhr
Erntedankfest

Gottesdienst für Große und Kleine  
Pfarrer Peters, Lektorin Laumann 
und Gitarrenkreis Incirculo
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